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Strategie

Botschaft

Zielgruppe

Kanal

Instrument

Wer bin ich und was will ich?
Die Minis aus Hausen bitten um 10 € für 1 qm Blumenwiese

Die PSG Hausen e.V. benötigt 1.500€ für eine Bildungsveranstaltung zum 

Thema Kommunalwahl

(ehemalige)Gruppenmitglieder, Veranstaltungsbesucher*innen, 

Dorfbewohner*innen, Großeltern, örtliches Unternehmen, Stiftung, …

Direkte Ansprache, Flyer, Instagram, Plakate, E-Mail, Telefonat, …

Zu Beginn: 

Passgenaue Strategie für Euer Projekt 

erarbeiten ! Fördermittel, Sponsoring, Spenden, Crowdfunding …



Woher  
nehmen?

Konto gut gefüllt ?

Zeitnahe Mittelverwendung 

§ 55 (1) Nr 5 Abgabenordnung 

Gemeinnützige Organisationen deren jährliche Kompletteinnahmen insgesamt 
mehr als 45.000 € betragen sind verpflichtet, ihre Mittel zeitnah zu verwenden 

Zeitnah bedeutet: innerhalb von zwei Jahren !

Ausnahmen unter engen Voraussetzungen möglich:

§ 62 Abgabenordnung 
Rücklagenbildung – erfordert eine Mittelverwendungsrechnung !



Woher  
nehmen?

Konto leer ?

Stadt- bzw

Kreisjugendring 

Bürgerstiftungen 

vor Ort 

„Sonnensystem“ 

Conversio Institut



Woher  
nehmen?

Konto leer ?
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Woher  
nehmen?

Förderung innovativer Projekte von Kindern und Jugendlichen 

in der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Antragstellung durch katholischen Träger

Aktueller Förderschwerpunkt:  barriere:frei

Sonderfonds Musik

Meldet Euch bei Anna unter just@bdkj.info  oder Kathy 07153/3001145 ! 

www.just-jugendstiftung.de



Was ?

Zeitspende  

in Form 

von ehrenamtlicher Tätigkeit 

Bei Spendenbescheinigung 

für „Aufwandsspende“ 

(Verzicht auf Bezahlung einer 

Dienstleistung)

Formvorschriften beachten !

Sachspende

für 

Spendenbescheinigung 

gilt: 

Wert zum 

Zuwendungszeitpunkt 

ist nachzuweisen

Geldspende

Zuwendungsbescheinigung

(=Spendenbescheinigung) 

erforderlich wenn Betrag 

über 300 € liegt

https://www.formulare-

bfinv.de/



Was ?

Spenden

Es gibt keine Gegenleistung 

seitens Empfänger

„Eintritt gegen Spende“ oder 

„Kuchen gegen Spende“ stellt 

Gegenleistung dar (=steuerbar)

Bloße Nennung des Spenders 

oder Hinweis des Unternehmens 

auf Förderung: unschädlich

Passiv: Sponsor werden 

Nutzungsrechte z.B. Logo 

oder Namen eingeräumt, 

Verein wird nicht selbst aktiv

Gegenseitige Rechnungen –

7% Umsatzsteuer !

Einnahmen sind im Bereich 

„Vermögensverwaltung“ 

anzugeben

Sponsoring = 

Es gibt Gegenleistung des Empfängers

oft Öffentlichkeitsarbeit/Werbung

Aktiv: aktive Mitwirkung

Gegenseitige Rechnungen –

19% Umsatzsteuer

Einnahmen sind im Bereich 

„wirtschaftlicher 

Geschäftsbereich“ anzugeben 

z.B. Verlinkung, 

hervorgehobene Nennung, 

Fahrzeug mit Firmenlogo



Wie 
genau?

Zuschüsse übers BJA (oase)
(für alle außer KLJB, PSG,DPSG):

Landesjugendplan

Jugenderholung:

• Pädagogische Betreuer*innen 

• Finanziell schwächer gestellte Teilnehmer*innen

• Teilnehmer*innen mit Behinderung

Jugendbildung 

• Aus und Fortbildung ehrenamtliche Jugendleiter*innen (Lehrgänge)

• Themenorientierte Bildungsmaßnahmen (Seminare)

• Projekte mit Bildungscharakter (Praktische Maßnahmen)

• Fahrten zur politischen Bildung

Verwendungsnachweis 

5 Wochen nach 

Maßnahme einreichen 

!

Infos auf: 
www.bdkj.info/service/zuschuesse 



Wie 
genau?

Zuschüsse Landesjugendplan für KLJB

1. Seminare, Kurse, Jugendleitungslehrgänge und Lehrfahrten

2. Freizeiten 

3. Landjugendtreffen, -Tage, Ausstellungen, Klausuren &  

kulturelle Jugendbildung

4. Material

5. Landjugendheime



Wie 
genau?

Zuschüsse übers BJA:

Kirchlicher Jugendplan
Exerzitien, Besinnungstage, religiöse Bildungsveranstaltungen, 

Glaubensseminare, Wallfahrten, Tage der Orientierung (Schulen 

kirchlicher Trägerschaft)

Interkulturelle Jugendarbeit
Maßnahmen für Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund

Tage der Orientierung (TdO/ OT)
für Schüler*innen an öffentlichen Schulen

Infos auf: 
www.bdkj.info/service/zuschuesse 



Wie 
genau?

Internationale 
Begegnungen

Kinder und Jugendplan 
des Bundes 

über 

Jugendhaus Düsseldorf

https://www.internationale-katholische-jugendarbeit.de/

Klimaschutzprojekt

z.B. „Kickstart Klima“ 

Sachkostenförderung 
von bis zu 6.000 €

https://allianz-fuer-beteiligung.de/foerderprogramme/kickstart-klima/

„Politische 
Einmischungen“ für 

Kinderrechte
Megafonds

https://www.tdh.de/mitmachen/junges-engagement/megafonds-das-budget-fuer-deine-
aktionsidee

Beispiele für aktuelle Projektförderungen



Wie 
genau?

Internetrecherche

Fördervoraussetzungen 
lesen

Antragsprosa
Schlüsselworte 

finden und 
verwenden

Meilensteine 
definieren

Ergebnisse, Ziele, 
Wirkung 
aufzeigen

Zuwendungsbescheid
Meilensteine 
überwachen

Fristen 
beachten

Nachweise 
einreichen

Telefonische 
Anfrage 

lohnt sich !

Projektförderung 

www.bdkj.info/foerdermittel
www.stiftungen.org
www.foerderdatenbank.de/FDB/DE/Home/home.html

Anna und Martin vom 
Team Fördermittel  
helfen Euch gerne 

weiter !

foerdermittel@bdkj-
bja.drs.de

http://www.stiftungen.org/
http://www.stiftungen.org/


Wie 
genau?

Spenden Tool des 

Social-Media 

Kanals nutzen

Spendenformular 

auf Website 

z.B. sozialbank.de; 

betterplace.org

FundraisingBox

Crowdfunding ?

Nur in Verbindung mit 

eigener 

Öffentlichkeitsarbeit 

empfehlenswert  

Wichtig: guter Start !

Tipp: im Vorfeld mit 

potentiellen Spendern ins 

Gespräch gehen



Wie 
nicht ?

SO NICHT:

• Sachspenden für Feste 
- wären dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb zuzuordnen und zu versteuern

Also: Getränke kaufen, bezahlen und Getränkehändler spendet      
denselben Betrag gegen Spendenbescheinigung

• Projektbeginn vor Antragstellung ist i.d.R. gegen die Förderbedingungen

• Absage oder Ablehnung immer möglich 
Also :freundlich bleiben und Gründe erforschen –
vielleicht geht zu einem späteren Zeitpunkt ja noch was … 

• Außerdem: 
Spendensammlungen mit direkter Ansprache der Menschen bei der Gemeinde 
anmelden !



Austauschrunde !



Anlage 2 : Definitionen 

„Fundraising ist die systematische Analyse, Planung, 

Durchführung und Kontrolle sämtlicher Aktivitäten 

einer steuerbegünstigten Organisation, welche darauf 

abzielen, alle benötigten Ressourcen (Geld-, Sach-

und Dienstleistungen) durch eine konsequente 

Ausrichtung an den Bedürfnissen der 

Ressourcenbereitsteller (Privatpersonen, 

Unternehmen, Stiftungen, öffentliche Institútionen) zu 

möglichst geringen Kosten zu beschaffen.“

Urselmann, 2017, S. 1

„Fundraising

is the gentle art

of teaching

the joy of giving“

Henry A. Rosso



Anlage 3 

Verstehen

Wer sind wir ?

Stärken und Schwächen

Ressourcen

Beobachten

Wem außer uns, nutzt unser  
Projekt ?

Standpunkt definieren

Was genau ist unser Projekt ?

Was und wieviel brauchen wir ?

Ideen finden 

Strategie wählen 

Zielgruppe – Kanäle -
Instrumente

Prototyp erstellen

Förderantrag schreiben

Spendenaufruf entwerfen

Fördermittelberatung 
nutzen

Test

Reflektion

Kreislauf des Fundraisings

Orientiert an Design Thinking

Projekt 

durchführen

Projektplanung, 

Eigene Darstellung in Anlehnung an Lewrick, 2020, S.38


